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Presseinformation 
 

Wien, 21. März 2016 

 

T-Mobile bringt das Fairphone nach Österreich 

 

 Fairphone 2: Das weltweit erste nachhaltige und sozial produzierte 

Smartphone 

 Ab 24. März 2016 bei T-Mobile in allen Tarifen erhältlich 

 T-Mobile als erster Mobilfunker als Unternehmen und im Netzbetrieb zu 

100 Prozent CO2-neutral  

__________________________________________________________ 

 

Ab 24. März 2016 ist das erste nachhaltige und sozial produzierte Smartphone 

der Welt erstmalig in Verbindung mit einem Mobilfunkvertrag in Österreich 

erhältlich. T-Mobile geht als erster österreichischer Mobilfunkanbieter und einer 

der ersten Anbieter weltweit eine langfristige Partnerschaft mit dem 

niederländischen Sozialunternehmen Fairphone ein und wird das Fairphone 2 

treuen und neuen Kunden anbieten.  

 

Für sein neuestes Smartphone hat Fairphone in einen völlig neuen Design-

ansatz investiert. Langlebigkeit, Reparaturfreundlichkeit, Materialauswahl und 

nachhaltige Produktion bestimmen diese Entwicklung. Neben der Herstellung 

des Smartphones, bei denen soziale und ökologische Werte an erster Stelle 

stehen, kann das Android-Smartphone mit 5-Zoll-Display aufgrund seiner 

Modularität in wenigen Sekunden in seine Einzelteile zerlegt werden. Defekte 

oder unzeitgemäße Einzelteile können mit in einigen Handgriffen vom Nutzer 

selbst ausgetauscht werden. Somit kann das Fairphone nicht nur länger 

verwendet, sondern auch im Schadensfall – meist vom Nutzer selbst – durch 

den Austausch einzelner Teile schnell und einfach repariert werden. 
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Fairphone: Das erste Handy für bewusst nachhaltigen Lebensstil 

„Als erster Mobilfunker Österreichs sind wir seit Anfang 2015 ein völlig CO2-

neutrales Unternehmen. Das bedeutet, dass nicht nur das Netz CO2-neutral 

betrieben wird wie bei anderen Anbietern, sondern auch alle sonstigen 

Bereiche des Unternehmens wie Büros, Shops, Fuhrpark CO2-neutral sind. Wir 

haben unsere Hausaufgaben für die Umwelt und Gesellschaft gemacht. Das 

Fairphone gibt unseren Kunden die Möglichkeit, sich jetzt auch beim 

Smartphone für einen nachhaltigen Lebensstil zu entscheiden“, erklärt T-Mobile 

CEO Andreas Bierwirth zur Kooperation mit Fairphone. „Wir sind sehr stolz, als 

einer der ersten Anbieter weltweit das Fairphone anbieten zu können und die 

Bewegung hinter Fairphone zu unterstützen“. Weitere Informationen zur 

Nachhaltigkeitsstrategie von T-Mobile unter http://nachhaltig.t-mobile.at. 

 

Bewegung für faire Elektronik 

Das niederländische Unternehmen Fairphone treibt eine Bewegung voran, die 

zum Ziel hat, die Elektronikindustrie von innen heraus zu verändern. Durch die 

Herstellung eines Smartphones, bei dem soziale und ökologische Werte an 

erster Stelle stehen, führt das Unternehmen einen Dialog über die Produktion 

und erzeugt eine Nachfrage für fair produzierte Elektronik. Das Ziel ist es, das 

Bewusstsein der Menschen zu schärfen und die Industrie zu einem 

verantwortungsvolleren Handeln zu motivieren. Fairphone konzentriert sich auf 

vier Kernbereiche, um Herausforderungen in der Lieferkette anzugehen: 

Bergbau, Design, Produktion und Lebenszyklus. Schritt für Schritt prägt das 

Unternehmen einen positiven Wandel, indem sie verschiedene Projekte in 

jedem dieser vier Bereiche entwickeln. Weitere Informationen unter 

www.fairphone.com/roadmap/. 

 

Seit dem ersten Fairphone arbeitet das Unternehmen mit Initiativen zur 

Beschaffung von Zinn und Tantal aus konfliktfreien Minen in der 

Demokratischen Republik Kongo zusammen. Parallel zur Entwicklung des 

Fairphone 2 richtete das Unternehmen seine Aufmerksamkeit auch auf 

Wolfram und Gold.  
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Im Jänner 2016 konnte Fairphone – nach fast zwei Jahren Forschung und 

Zusammenarbeit mit einer Vielzahl von Partnern – die erste Pilot-Lieferkette für 

Fairtrade-Gold in der Elektronikindustrie erfolgreich etablieren. Die Integration 

von fairtrade-zertifiziertem Gold aus Peru in die Smartphone-

Wertschöpfungskette macht Fairphone zum weltweit ersten Hersteller von 

Verbraucherelektronik mit Fairtrade-Lizenz. Das österreichische Unternehmen 

AT&S fungiert für Fairphone als Leiterplattenhersteller. Bis jetzt wurden die 

Geräte von Fairphone in Österreich ausschließlich über die eigene Webseite 

verkauft, ab 24. März 2016 sind die Geräte erstmalig bei einem 

Mobilfunkanbieter erhältlich.  

 

Monique Lempers, Commercial Director Fairphone, sagt: „Unsere 

Smartphones bieten die Möglichkeit, die Elektronikindustrie und die Art wie 

Produkte hergestellt werden zu verändern. Wir sind begeistert, dass das 

Fairphone 2 jetzt auch bei T-Mobile in Österreich erhältlich ist. Beinahe 35.000 

Fairphone 2 Käuferinnen und Käufer haben schon mit ihrem Portemonnaie für 

eine fairere und nachhaltigere Wirtschaftsweise gestimmt, Österreich liegt bei 

den Verkäufen sogar unter den Top 5 weltweit. Dank der besseren 

Verfügbarkeit des Telefons durch Partner wie T-Mobile Austria wird diese 

Bewegung unserer Meinung nach weiter wachsen können.” 

 

Fairphone 2 ab 24. März 2016 bei T-Mobile 

„Das Fairphone 2 stellt einen weiteren Baustein unseres Wie-Ich-Will-Prinzips 

dar. Kunden können erstmalig auch bei ihrem Smartphone auf ihren 

ökologischen Fußabdruck achten. Das Gerät passt perfekt zu unserer Maxime, 

unseren Kunden größtmögliche Fairness, Freiheit, Transparenz und Flexibilität 

zu ermöglichen. Wir geben unseren Kunden die Möglichkeit, die 

Handyindustrie zu verändern und Nachhaltigkeit beim eigenen Smartphone 

umzusetzen“, so Maria Zesch, CCO T-Mobile Austria. 

 

Das Fairphone ist ab 24. März 2016 in allen T-Mobile Shops, im Online-Shop 

und bei ausgewählten Partnershops für Privat- und Businesskunden erhältlich. 
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Das modulare Smartphone ist für Privatkunden um 10 Euro pro Monat und 0 

Euro Anzahlung, bei jeweils 24 monatlichen Teilzahlungen, in Verbindung mit 

dem Tarif My Mobile Extreme verfügbar. Im Tarif My Mobile Turbo ist das Gerät 

um 15 Euro im Monat bei 0 Euro Anzahlung und im Tarif My Mobile Light um 

18 Euro im Monat bei 0 Euro Anzahlung erhältlich. Entsprechend dem „Wie-

Ich-Will-Prinzip“ können Kunden den Gesamtkaufpreis – im Tarif My Mobile 

Extreme um 240 Euro – auch gleich bei Vertragsabschluss bezahlen. Ganz 

nach dem Motto „Fairness-wie-ich-will“ erhalten bestehende wie auch neue 

Kunden das Fairphone zu Erstanmeldekonditionen. Zusätzlich sind alle neuen 

Smartphones bei T-Mobile entsperrt. Für alle Fairphone-Kunden bietet T-

Mobile die Handyversicherung „Fair&Sicher“ im ersten Monat kostenlos an. 

Business-Kunden können das Fairphone 2 im Tarif Biz Inclusive Premium um 0 

Euro beziehen. Weitere Informationen unter www.t-mobile.at/fairphone.  

 

Bildmaterial Fairphone: https://www.flickr.com/photos/fairphone/  

Bildmaterial Pressekonferenz: http://bit.ly/1YVrx2H  

Produktvideos Fairphone: https://youtu.be/X0Ibme66I0c 
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Barbara Holzbauer 
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Tel.: +43 676 8200 8200 
E-Mail: barbara.holzbauer@t-mobile.at 
 
Fairphone 
Daria Koreniushkina 
Public Engagement 
Tel.: +31 (0)6 5074 3283  
E-Mail: daria@fairphone.com  
 
Über T-Mobile Austria 
T-Mobile Austria ist mit mehr als 4 Millionen Kunden und rund 1.300 Mitarbeitern der zweitgrößte Mobilfunkanbieter Österreichs. Mit den 
Marken T-Mobile und tele.ring spricht  
T-Mobile unterschiedliche Zielgruppen an, vom privaten Smartphone-Konsumenten über Ein-Personen-Unternehmen bis zur 
börsennotierten Aktiengesellschaft – jeweils mit den besten Angeboten und Services im schnellsten LTE-Netz Österreichs (Smartphone 
Magazin, November 2014). 
 
Als Teil der Deutschen Telekom Gruppe profitiert T-Mobile dabei von der Innovationskraft und der finanziellen Stabilität des Konzerns, 
einem der global größten Player im Telekom-Markt. Im Geschäftsjahr 2015 erzielte der Konzern einen Umsatz von 69,2 Milliarden Euro. 
 
Über Fairphone 
Fairphone ist ein niederländisches Social Enterprise, das eine Bewegung für fairere Elektronik aufbaut. Mit der Herstellung eines 
Smartphones können wir die Lieferkette offenlegen und schaffen somit eine neue Beziehung zwischen Menschen und ihren Produkten. 
Wir wirken positiv auf alle Bereiche der Wertschöpfungskette ein: vom Bergbau über Design und Herstellung bis hin zum Lebenszyklus, 
und vergrößern dadurch den Markt für ethische Produkte. Gemeinsam mit unserer Community verändern wir somit die Art und Weise, 
wie Produkte hergestellt werden. 


